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Von Beethoven bis Elektrobeats  

Das Jahr 2020 im Kulturzentrum  
Kloster Wechterswinkel

Die Mezzosopranistin Christel Loetzsch 
(© David Pinzer) ist am 25. Januar  
zusammen mit Pianist Marcelo Amaral 
zu Gast in Wechterswinkel.



Jahresauftakt in Wechterswinkel 

Karten sind erhältlich bei:  
Rhön GmbH, Spörleinstr. 11  
97616 Bad Neustadt  
Tel. 09771 6876060  
 
oder im Kloster Wechterswinkel 
Um den Bau 6  
97654 Bastheim / Kloster Wechterswinkel 
Tel. 09773 897262  
www.kloster­wechterswinkel­kultur.de 

I Kultur I Mit einem bunten Programm startet 
das neue Jahr im Kloster Wechterswinkel. Las-
sen Sie sich mitreißen in die Musikwelt der 
großen Leinwanderfolge oder lehnen Sie sich 
zurück und hören der spannenden Geschichte 
„Drei Worte auf einmal“ zu. Freunde des klas-
sischen Liedes werden beim Liederabend mit 
dem Titel „Traumgekrönt“ mit Sicherheit auf 
ihre Kosten kommen.  
 
4. Januar 2020, 19.30 Uhr  
Konzertsaal – Neujahrskonzert  
CINEMA-KONZERT 
mit Leona & Stefan Kellerbauer 
Der Pate, Dr. Schiwago, Casablanca, Cabaret, 
Love Story, Zwei Herzen im Dreivierteltakt 
und vieles mehr: Zum Start in das neue Kon-
zertjahr im Kloster Wechterswinkel präsentieren 
Leona & Stefan Kellerbauer (Sopran und Tenor) 
die berühmtesten Werke der Filmgeschichte. 
Die Melodien der großen Klassiker laden dazu 
ein, in Nostalgie zu schwelgen. Mit passenden 

Kostümen und Bühnenbildern setzt das Sän-
gerpaar aus München die bekannten Filmmu-
siken spannend in Szene. Mit ihren Stimmen 
und ihrer lebendigen Bühnenpräsenz singen 
sich die beiden stets in die Herzen des Publi-
kums und erzeugen so Spannung, Freude und 
Begeisterung.  
 
22. Januar 2020, 19.30 Uhr 
Konzertsaal – Musikalische Lesung 
DREI WORTE AUF EINMAL 
mit Autorin Maria Knissel und Saxofonist Ste­
phan Völker 
Zwei Brüder müssen zueinander finden: Klaus, 
der ältere, ist nach einem Unfall schwer be-
hindert. Chris, der jüngere, lebt für seine 
Musik. Wie sich die Beziehung der beiden 
„ziemlich besten Brüder“ im Lauf der Jahre 
und Jahrzehnte entwickelt, wie Chris schließlich 
gegen alle Widerstände Wege findet, mit seinem 
schwer behinderten Bruder zu kommunizieren 
und Spaß mit ihm zu haben, erzählt Maria 

Knissel in ihrem berührenden Roman „Drei 
Worte auf einmal“. Musikalisch gestaltet der 
Rüsselsheimer Saxofonist Stephan Völker den 
Abend. Das Besondere: Es ist seine Geschichte, 
auf der Knissels Roman beruht.  
 
25. Januar 2020, 19.30 Uhr 
Konzertsaal – Liederabend  
TRAUMGEKRÖNT 
mit Christel Loetzsch und Marcelo Amaral 
Die Mezzosopranistin Christel Loetzsch und 
der Pianist Marcelo Amaral präsentieren einen 
Liederabend rund um die Jahrhundertwende 
zum 20. Jahrhundert. Im Zentrum des Kon-
zertabends steht der Komponist Franz Liszt 
(1811-1886), der den musikalischen Weg ins 
20. Jahrhundert geebnet hat. In seinen Lied-
kompositionen verwandelt er die Atmosphäre 
der Texte von Heinrich Heine, Johann Wolfgang 
von Goethe und Victor Hugo in eine präzise 
Musiksprache. Auf Liszt folgen Werke der 
Komponisten Ravel, Debussy, Berg und Strauss. 

Cinema­Konzert 
© Kaj Lehner

Maria Knissel 
© Nina Skripietz

Stephan Völker 
© Die Hoffotografen, Berlin

Amadeus Wiesensee 
© Sammy Hart

„Leonce und Lena“ 
© Jan Bosch

Das Jahr 2020 bietet den Besuchern des 
Klosters Wechterswinkel abermals ein vielsei-
tiges Programm mit Musik von Beethoven bis 
Elektrobeats, spannenden Lesungen und einem 
Theater-Open-Air.   
 
Am 7. März um 19:30 Uhr präsentieren Stefan 
W. Römmelt (Bariton) und Ulrich Pakusch 
(Piano) einen Liederabend rund um den Dichter 
und Gelehrten Friedrich Hölderlin, anlässlich 
seines 250. Geburtstages. Zu ihm gesellen 
sich Vertonungen von Gedichten seines Zeit-
genossen Eichendorff.  

Das Jubiläum des großen Komponisten der 
Wiener Klassik – Ludwig van Beethoven – 
der 2020 ebenfalls seinen 250. Geburtstag 
gefeiert hätte, wird mit gleich zwei Konzerten 
zelebriert. Am Samstag, den 18. April um 
19:30 Uhr stellt der hochgelobte Jungstar der 
Pianistenszene Amadeus Wiesensee sein Pro-
gramm „Erinnerungen an Beethoven“ vor, in 
dem das Werk Beethovens von verschiedenen 
Seiten beleuchtet wird. Am 9. Mai um 19:30 
Uhr zollt das Streichtrio Pro Arte aus Prag 
dem „Titanen“ Tribut mit der „Serenade für 
Violine, Viola und Violoncello op. 8“, die trotz 

der kleinen Besetzung durchaus Anspruch auf 
Klangfülle erhebt.  
Ein besonderes Highlight in 2020 stellt das 
Theater-Open-Air am 22. August um 19:30 
Uhr im Innenhof des Klosters Wechterswinkel 
dar. Auf dem Programm steht Büchners Drama 
„Leonce und Lena“ in einer Inszenierung 
von Eva Lange, gespielt vom Hessischen Lan-
destheater Marburg. Freuen Sie sich auf eine 
bemerkenswerte, unterhaltsame Aufführung 
mit Live-Band! 
  

BEETHOVEN, HÖLDERLIN & BÜCHNER  
Die Highlights in Wechterswinkel
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I Impressum I 
 
I Herausgeber und Verlag I  
Börner PR Werbung & Druck GmbH  
Neu-Ulmer Straße 8a, 98617 Meiningen  
Tel.: 03693 - 4 31 16 • Fax: 4 73 83 
I E­Mail I heimatjournal@boerner-pr.de 
I Internet I www.boerner-pr.de 
 
I Verleger I  Gerd Börner 
I Redaktion, Satz I  Jeanine Thürbeck  
I Anzeigen I  Corinna Fehringer 

Tel.  03693 43116 
Mobil 0151 50736975 

I Erscheinungsweise I   
monatlich, kostenlos 
I Verbreitungsgebiet I  
Teile der hessischen, bayerischen und thü-
ringischen Rhön, Werratal und westlicher 
Thüringer Wald (Landkreise Schmalkalden-
Meiningen, Rhön-Grabfeld, Region Bad Sal-
zungen)  
Die Zeitschrift wird an allen exponierten 
Stellen der genannten Landkreise ausgelegt: 
in Ausflugslokalen, Hotels, Museen, Bädern, 
Informationsbüros, Fremdenverkehrsämtern, 
Kurverwaltungen, Wanderhütten, Theatern, 
Geschäften usw. 
I Redaktionsschluss I  
15. Kalendertag des Vormonats, danach 
eingereichte Materialien können leider 
keine Berücksichtigung mehr finden 
I Abonnementenpreis I  
20 Euro pro Jahr (Porto) gegen Verrech-
nungsscheck oder Überweisung 
I Eingesandte Beiträge I  
Manuskripte werden gerne von der Re-
daktion angenommen – bitte nur digital 
per E-Mail. Diese müssen frei sein von 
Rechten Dritter. Für veröffentlichte Beiträge 
zeichnen die Verfasser verantwortlich. Alle 
Rechte sind den Verfassern vorbehalten, 
auch die des teilweisen Nachdrucks, der 
fotomechanischen Wiedergabe und jeglicher 
Auswertung. Die Redaktion behält sich das 
Recht vor, Texte wenn nötig zu kürzen 
oder auf Texte zu verzichten, wenn diese 
nicht dem Inhalt des Journals entsprechen. 
Anzeigenpreisliste vom 1.9.2016.

I Datenschutzinfo gemäß DSGVO I  
Zur Teilnahme bei Ticketverlosungen sind 
Angaben zu Namen und Adresse per E-
Mail erforderlich. Die Daten des Teilnehmers 
werden ausschließlich für die Durchführung 
der Verlosungen und die Kontaktaufnahme 
zum Zwecke der Gewinnbenachrichtigung 
genutzt. Die erhobenen Daten werden 
nach Abschluss des Gewinnspiels vollum-
fänglich gelöscht. 
Die personenbezogenen Daten der Teil-
nehmer werden ohne Einverständnis weder 
an Dritte weitergegeben noch diesen zur 
Nutzung überlassen. Eine Ausnahme stellt 
unser für die Durchführung der Verlosungen 
beauftragter Dienstleister (ggf. zum Versand 
der Tickets) bzw. die Veranstalter (ggf. zur 
Reservierung der Tickets) dar, welcher die 
Daten zum Zwecke der Durchführung des 
Gewinnspiels erhebt, speichert und nutzt 
und nach der Auftragsabwicklung löscht, 
sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungs-
pflichten bestehen. 

3

ehr geehrte Leser, liebe 
Anzeigen- und PR-Kunden! 

Unsere Medienberaterin   
Corinna Fehringer steht Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite, 
wenn es darum geht, in einem 
unserer Magazine zu werben.  

Zusätzlich zu unserem Heimat- 
journal bieten wir Ihnen in Thü-
ringen das Boulevard-Magazin 
an. Beide Zeitschriften ergänzen 
sich inhaltlich und in ihren Ver-
breitungsgebieten perfekt.        
 
Corinna Fehringer  
Tel.: 03693 43116  
Mobil: 0151 50736975 
E­Mail: anzeigen@boerner­pr.de

I Willkommen I

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,  
 
2020 – das einst „weit entfernte“ 
Jahr ist nun angebrochen. Wir hei-
ßen Sie herzlich willkommen und 
wünschen Ihnen viel Kraft, Durch-
setzungsvermögung und natürlich 
Optimismus bei der Umsetzung Ih-
rer Wünsche und Vorsätze!  
 
Wir werden auch 2020 alles daran 
setzen, Ihnen monatlich einen ganz 
vielseitigen Überblick über Veran-
staltungshighlights, Ausflugsziele 
und Angebote von Meiningen bis 
Fulda und von Würzburg bis Eisen-
ach vorzustellen – wie gewohnt, 
gespickt mit interessanten Ticket-
verlosungen. Jetzt im Januar versü-
ßen wir Ihnen den Jahresanfang 
mit Tickets für das Beatles-Musical 
„All you need is love“ in Würzburg, 
die bekannte Schlager-Show „Immer 
wieder sonntags … unterwegs“ in 
Bad Neustadt und das weltberühmte 
Musical „Das Phantom der Oper“ 
in Fulda. Senden Sie einfach eine 
Mail an anzeigen@boerner-pr.de 
und schon sind Sie im Spiel. Die 
genauen Daten und Fristen finden 
Sie im jeweiligen Beitrag. 
 
Und nun kommen wir zu einer 
schönen Überraschung in dieser 
Ausgabe: Sie haben die Möglichkeit, 
unser beliebtes Thüringer Veran-
staltungs-Magazin „Boulevard“ ken-
nenzulernen. Denn wir beginnen 
das neue Jahr mit einem so ge-
nannten Doppel-Magazin – dazu 
dieses Blatt einfach wenden. ;) 
Ab Februar erscheint das „Boule-
vard“ dann wieder, wie seit über 
15 Jahren, im Raum Süd- und Mit-
telthüringen als Solo-Ausgabe. 
 
Viel Spaß beim Schmökern! 
 
Ihre Jeanine Thürbeck  
Redakteurin

Bischofsheim I Winterwochen, Wintersport u.v.m.  I Seite 8 I

Regional I „The Spirit of Freddie Mercury“ I Seite 15 I

Würzburg  I „All you need is love“ I Seite 11 I
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 I Gemünden I

Orgelbaumuseum Ostheim e.V. • Paulinenstraße  20 • 97645 Ostheim v.d.Rhön 
Tel.: 09777-1743 • www.orgelbaumuseum.de • E-mail: orgelbaumuseum@ostheim.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag  10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr, Sonntag und Feiertag 13.00 - 17.00 Uhr

Orgelbaumuseum 
Schloss Hanstein 
Ostheim vor der Rhön

Vorschau: 28. März 2020, 16.00 Uhr 

Museumskonzert  
Salonquartett der „Staatsbad Philharmonie Kissingen“ 

Das Orgelbaumuseum Schloss Hanstein geht ab 1. Februar in die Winterpause und ist ab 1. März wieder für Sie da!

I Theater I Meta Boldt wacht über das Treppen-
haus des Hauses, in dem sie wohnt; sie meint 
es besonders gut mit ihren Mitbewohnern und 
lässt sich deshalb nichts entgehen. So bleibt 
ihr auch nicht lange verborgen, dass Frau 
Knoop, die Nachbarin in der zweiten Etage, 
ein Zimmer untervermietet hat, was laut Miet-
vertrag strengstens verboten ist. 
Da muss man doch schleunigst den Hauswirt 
benachrichtigen und den anderen Nachbarn, 
den Steuerinspektor a.D. Brummer, den die 
laute Musik, die aus dem Zimmer der Unter-
mieterin tönt, doch wirklich im wohlverdienten 
Ruhestand stören muss. 
Meta Boldt erreicht zwar zunächst, dass Hauswirt 
und Nachbar sich empören und Frau Knoop in 

ihre Schranken weisen wollen, doch die junge 
Untermieterin verdreht den älteren Herren den 
Kopf und nimmt ihnen so allen Wind aus den 
Segeln. Ihr allerdings verdreht der junge Mann 
den Kopf, der auch gegen das strenge Verbot 
im leeren Zimmer bei dem Herrn Steuerinspektor 
a.D. Brummer eingezogen ist. 
So werden alle Karten neu gemischt: Die Un-
termieterin bekommt den Untermieter, Frau 
Knoop bekommt den Herrn Brummer und Frau 
Boldt, die das alles empörend  findet, bekommt 
gehörig ihr Fett weg. 
Ab 1960 brillierte Heidi Kabel als Klatschtante 
mit dem brummigen Steuerinspektor a.D. Henry 
Vahl und mit Erna Raupach-Petersen als Frau 
Knoop.

Tratsch im Treppenhaus 
Komödie von Jens Exler

Spielplan Januar

3., 11., 18., 24. Januar I 20.00 Uhr 
Tratsch im Treppenhaus 
 
4., 12., 25. Januar I 20.00 bzw. 19.00 Uhr 
HITPARADE 
 
5., 19., 31. Januar I 19.00 bzw. 20.00 Uhr 
Wir sind die Neuen 
 
6., 12., 19., 26. Januar I 15.00 Uhr 
Am Samstag kam das Sams zurück 
 
10., 17. Januar I 20.00 Uhr 
Rainman 

 
Karten gibt es im Theater SPESSARTGROTTE 
Mainuferstr. 4, 97737 Gemünden­Langenprozelten 
Kartentelefon: 09351  34 15 
info@spessartgrotte.de 
www.spessartgrotte.de
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I Konzert I Kaum eine andere Band 
hat die 70er, 80er und sogar teil-
weise die 90er geprägt wie das 
Electric Light Orchestra (ELO) mit 
50 Millionen verkauften Tonträgern 
und zahlreichen Nr. 1 Hits. 
Zielsetzung bei der Gründung der 
Band Anfang der 70er war die 
Weiterführung des Beatles Sound 
aus der Sgt. Pepper’s Phase, eine 
Vermischung zwischen Klassik mit 
Rock und Beatmusik. Immer wieder 
deutlich hört man bei der Musik 
vom ELO diese Hommage an die 
Beatles heraus. ELO gehört mit 27 
Top 40 Songs in den UK Single 
Charts zu einer der erfolgreichsten 
Band in den britischen Single 
Charts Platzierungen. 
PHIL BATES war bereits 1978 mit 
dem Electric Light Orchestra und 
dessen Gründer Jeff Lynne auf 
„Spaceship World Tour“ und hat 
als Sänger und Gitarrist des „Elec-
tric Light Orchestra Part II“ und 
der Nachfolgeformation „The Or-
chestra“ den ELO Sound bedeutend 
mitgeprägt. 
Heute führt PHIL BATES als Front-
men seine eigene ELO Formation, 

die Electric Light Band, die bis 
heute Maßstäbe für alle Fans des 
Electric Light Orchestra setzt. Tra-
dition verpflichtet, deshalb werden 
die Electric Light Orchestra Songs 
authentisch, leidenschaftlich und 
energiegeladen gespielt. Stilvolle 
Arrangements, coole Stimmen und 
überzeugende Solisten sorgen dafür, 
dass PHIL BATES und seine Band 
als einzigartige Electric Light Or-
chestra Show gehandelt werden. 
Mit weit über 500 Konzerten und 
Festivalauftritten setzt PHIL BATES 
Version vom Electric Light Orche-
stra weltweit Akzente – ob in Süd-
afrika, Russland, Kanada oder 
Deutschland, die Faszination der 
Musik des ELO wirkt überall. 
Die „All Over The World“ Tour 
2020 wird die gesamte Spannbreite 
aus den verschiedenen ELO Epo-
chen präsentieren mit unsterbli-
chen Hits wie „Livin’ Thing“, „Evil 
Woman“, „Hold On Tight“, „Sweet 
Talkin’ Woman“ oder „Turn To 
Stone“. 
 
Am 15. März 2020, 19.00 Uhr 
Stadthalle, Bad Neustadt

Electric Light Orchestra  
Tribute by Phil Bates 
All Over The World ­ Tour 2020

I Bad Neustadt I
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I Schlager­Show I Auch 2020 setzt 
Stefan Mross die beliebte Live-Tour 
„Immer wieder sonntags … unter-
wegs“ fort und begrüßt hochkarätige 
Gäste auf der Bühne. Mit dabei 
sind diesmal Bernhard Brink, Die 
Zillertaler Haderlumpen, Anna-Ca-
rina Woitschack und der Sommer-
hitkönig Robin Leon! 
Diese Show verspricht eine tolle 
Party, vollgepackt mit Schlager- und 
Volksmusik sowie Top-Unterhaltung!  
Seit mehr als vier Jahrzehnten 
mischt Schlager-Ikone Bernhard 
Brink das Musikgeschäft nun schon 
erfolgreich auf. Zudem moderiert 
er seit 2018 die Sendung „Schlager 
des Monats“ im MDR. Er ist einer 
der beständigsten Künstler der deut-
schen Schlagerbranche und ein ech-
ter Hit-Garant!  
Eine wahre Sensation bei dieser 
Tour ist dem Veranstalter mit dem 
Engagement der Zillertaler Hader-
lumpen geglückt: Vitus, Peter und 
Reinhard sind wahre Frohnaturen, 
die ihr Publikum lieben, und das 
getreu dem Motto „Der Star ist 

das Publikum“! Nach 33 Jahren 
gemeinsamen Musizierens verab-
schieden sich die Zillertaler Ha-
derlumpen exklusiv bei dieser „Im-
mer wieder sonntags“-Tour von ih-
ren vielen tausenden Fans. Dieses 
letzte Konzerterlebnis wird sicher-
lich ein Nachmittag voller Emotio-
nen werden! 
Für Lebensfreude und Leidenschaft 
sorgt bei „Immer wieder sonntags 
… unterwegs“ Anna-Carina Woit-
schack. Die charmante Künstlerin 
wurde in eine Familie mit jahrhun-
dertelanger Puppenspielertradition 
hineingeboren und tourte schon 
als kleines Mädchen durch die Lan-
de. Mit 18 Jahren präsentierte sie 
ihr musikalisches Können bei 
„DSDS“. 
2016 war sein Jahr: Der charmante 
Robin Leon erlangte mit seinem 
Song „Mein Sommertraum“ den 
Titel des Sommerhitkönigs. Sein 
bodenständiges Wesen und der lie-
benswerte, französische Akzent ma-
chen diesen Nachwuchskünstler 
einzigartig.  

Wer sich jede Menge gute Laune 
für 2020 sichern möchte, ist bei 
Stefan Mross und seinem Publikums-
magneten „Immer wieder sonntags 
… unterwegs“ genau richtig! 
 
Am 8. März 2020, 16.00 Uhr 
Stadthalle, Bad Neustadt 
 
Karten Tourismus und Stadtmarketing 
Tel. 09771­6310310, Rhön­ und Saal­
epost Tel. ­919343, Tabak­ und Ge­

nusswelt Tel. ­4053 sowie unter der 
Tickethotline 01806­994407 (0,20 € 
/ Anruf aus dem Festnetz, max. 0,60 
€ / Anruf aus den Mobilfunknetzen) 
und an allen bek. VVK­Stellen. 
 
 
GEWINNEN SIE 2x2 TICKETS  
für die Show am 8. März 2020: 
Senden Sie eine E­Mail an 
anzeigen@boerner­pr.de 
Einsendeschluss: 31. Januar 2020

I Bad Neustadt I

I Konzert I Es ist schon 20 Jahre 
her, dass Ernst Hutter, der heutige 
Leiter der „Egerländer Musikanten 
– Das Original“ mit seinem legen-
dären damaligen Chef Ernst Mosch 
ein letztes Mal auf Tournee war.  
Ernst Hutter, der nach Mosch’s 
Tod 1999 das Orchester 
weiterführte, ist es gelungen, in 
dieser Zeit die Erfolge der „Eger-
länder Musikanten – Das Original“ 
auf eine breite Basis zu stellen. 
„Ernst Hutter & Die Egerländer 
Musikanten – Das Original“ sind 
in der Tradition der „Original Eger-
länder Musikanten“ nicht nur „das 
erfolgreichste Blasorchester der 
Welt“. Sie erreichen mit ihrer Mu-
sik, dem stets professionell und 

zugleich sympathischen Auftreten, 
die Menschen aller Altersgruppen. 
Fur̈ die Jungen sind sie Vorbilder 
in der Bläserwelt, für die Alten im-
mer noch das „Maß aller Dinge“. 
Leidenschaftlich und mit ausge-
prägtem musikalischem Können 
präsentieren die MusikerInnen ih-
rem Publikum die großen Hits aus 
der Mosch-Ära genauso wie neue 
Kompositionen aus der Feder der 
Bandmitglieder.  
 
Am 15. Februar 2020, 20.00 Uhr 
Stadthalle, Bad Neustadt 
 
Karten bei allen bekannten VVK­
Stellen und in der Stadthalle Bad 
Neustadt (Tel. 09771 6310323) 

Ernst Hutter & Die  
Egerländer Musikanten 
Europatournee 2020

Christian Henze  
Live Kochshow 
Eintritt ab 28,00 €

29.02.
Samstag 20:00 Uhr

Onair: Vocal Legends  
A Cappella Konzert 
Eintritt ab 15,00 €

07.03.
Samstag 20:00 Uhr

Barock: The true Sound of AC/DC  
AC/DC Tribute Show  

Eintritt ab 24,00 €

14.03.
Samstag 20:00 Uhr

Schwester Teresa Zukic &  
Stimmen der Berge  
Lebe, lache, liebe und singe  
Eintritt ab 26,00 €

22.03.
Sonntag 18:00 Uhr

© Rene Traut

„Immer wieder sonntags … unterwegs“ 
Stefan Mross mit großen Stars in Bad Neustadt – Abschied der Zillertaler Haderlumpen

Mundstuhl  
Flamongos 
Eintritt ab 28,00 €

28.02.
Freitag 20:00 Uhr
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Auch im Januar lohnt sich öfters mal ein Ab-
stecher ins schmucke Rhönstädtchen Bischofs-
heim. Im Rahmen der Böschemer Winterwo-
chen – das beliebte Veranstaltungsprogramm 
in den Weihnachtsferien – stehen noch einige 
interessante Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm. Bei entsprechenden Schneeverhält-
nissen finden Langlauf- und Alpinwettbewerbe 
statt und Ende Januar ist auch schon der erste 
Altweiberfasching angesagt. 
 

Böschemer Winterwochen mit Konzerten,  
Kasperletheater, Erlebniskino, Kabarett u.v.m. 
Das neue Jahr startet mit dem kreativen Mu-
sikensemble Fusion Trio im Rentamt. Wolfgang 
Klösel (Klavier), Bernhard Schwark-Werwach 
(Kontrabass) und Johannes Ballweg (Saxophon) 
spielen am 1. Januar Stücke, die zwar einen 
Gesamtrahmen aufweisen, deren Abläufe aber 
improvisiert werden und die viele unterschied-
liche Stilwurzeln haben: Jazz, Rhythm & Blues, 
klassische, aber auch afrikanische Elemente. 
Beginn ist um 19:30 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Der 2. Januar lässt die Herzen der kleinen 
Rentamtbesucher höher schlagen. Die Hessische 
Märchenbühne Ludwig Richter präsentiert um 
15 Uhr Kaspers neuestes Abenteuer (5,- €, 
Karten an der Tageskasse). Die großen Rhön-
besucher können einen Abstecher zum Hüt-
tenabend auf der Gemündener Hütte machen 
(ab 17 Uhr).  
 
Erlebniskino: Das Haus in Montevideo  
und Lange Saunanacht 
Nicht fehlen darf im Programm der Winter-
wochen der berühmt-berüchtigte Kinoabend. 
Die Tourist-Information zeigt wieder einen 
alten Komödienklassiker – diesmal: „Das Haus 
in Montevideo“ mit Heinz Rühmann, Ruth 
Leuwerik und Paul Dahlke – und garniert ihn 
wieder mit einem passenden Rahmenprogramm, 
das den Abend zu einem echten Erlebnis 
macht. Der Film geht am Freitag, 3. Januar im 
Rentamt über die Leinwand. Beginn ist um 19 
Uhr, Karten (8,- €) gibt’s im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Schonder und in der Tourist-
Information Bischofsheim, Restkarten an der 
Abendkasse. Nicht-Film-Fans vergnügen sich 
bei der Langen Saunanacht im Haselbacher 
Hallenbad: Von 16 bis 23 Uhr kann man ent-
spannt schwimmen und/oder sich in der Sauna 
kräftig aufwärmen. 
 
Spieleabend, Kabarett mit Edgar & Irmi  
und ein festliches Bläserkonzert 
Am Samstag, 4. Januar steht erst-
mals ein Spieleabend für Er-
wachsene auf dem Programm 
der Böschemer Winterwo-
chen. Es können gerne 
Spiele mitgebracht werden. 
Treffpunkt ist um 20 Uhr 
im Rentamt, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Am Sonntag, 5. Januar heißt 
es „Deutschland, Achtung 
Baustelle!“. Bei Edgar & Irmi, 
alias Wolfgang und Silvia Klösel, 
kommen menschliche, gesellschaft-

liche und politische Abgründe in gnadenloser 
Offenheit auf den Tisch: anspruchsvolles, hin-
tergründiges und polemisch provokantes Ka-
barett, das nicht nur die Lachmuskeln strapa-
ziert, sondern auch den grauen Zellen einiges 
abverlangt. Karten gibt es im Vorverkauf in 
der Lottoannahmestelle Arnold in Bad Neustadt 
sowie in der Tourist-Information und in der 
Buchhandlung Schonder in Bischofsheim (VK 
12,- €, AK 14,- €).  
Am 6. Januar steht schließlich das traditionelle 
festliche Bläserkonzert des Musikvereins Ho-
henroth in der Wallfahrtskirche auf dem Kreuz-
berg auf dem Programm. Beginn ist um 15 
Uhr, der Eintritt frei.  
 
Wintersportveranstaltungen, Kreuzbergkonzert 
und der erste Altweiberfasching 
Entsprechende Schneeverhältnisse vorausgesetzt 
ist der Januar natürlich der Wintersportmonat 
schlechthin. Am Arnsberg und am Kreuzberg 
stehen Skilifte zur Verfügung, Langlaufloipen 
ebenso wie Rodelbahnen und Winterwander-
wege. Die örtlichen Wintersportvereine führen 
ihre Vereinsmeisterschaften durch, die es sich 
auch lohnt anzuschauen: Am 8. Januar steht 
ein Nachtskisprint auf dem Programm, am 19. 
Januar ein alpines Vielseitigkeitsrennen und 
am 26. Januar die nordische Vereinsmeister-
schaft. Aktuelle Infos s. Tagespresse oder auf 
www.wsv-oberweissenbrunn.de.  
Am 26. Januar ist auch das nächste Kreuz-
bergkonzert in der Wallfahrtskirche auf dem 
Heiligen Berg der Franken angesetzt. Es steht 
unter der Überschrift „Highland Cathedral“ 
und wird vom Musikzug Wildflecken gestaltet. 
Beginn ist um 15 Uhr, der Eintritt ist frei. Am 
30. Januar geht schon die erste von sage und 
schreibe vier Altweiberfosenöchten über die 
Bühne. Beginn ist um 20 Uhr in der Fast-
nachtsgasse. Das sollte man sich nicht entgehen 
lassen. 
 

 
 

 
 

 
 
Informationen unter  
www.bischofsheim.info

Tourist-Info Bischofsheim 
Kirchplatz 7 • 97653 Bischofsheim/Rhön 
Tel. 09772 9101-50 • Fax 09772 9101-59 

www.bischofsheim.info 
tourist-info@bischofsheim-rhoen.de

Staatl. anerkannter Erholungsort

Willkommen in Bischofsheim

Aktuell

1.1. Fusion Trio 

2.1. Kasperletheater 

3.1. Erlebniskino 

5.1. Edgar & Irmi 

6.1. Festliches Bläserkonzert 

26.1. Kreuzbergkonzert

I Bischofsheim I

Der Januar in Bischofsheim: 

 Winterwochen, Wintersport  
u.v.m.

Staatl. anerk. Erholungs- und bekannter Wintersportort

Aktuelle Wintersportinfos unter Tel. 09772-212
Hallenbad mit Sauna

Kloster Kreuzberg mit dem berühmten Kreuzbergbier

Skilifte, Loipen, Rodelbahnen, Winterwanderwege



Sie möchten Ihrer/Ihrem Lieb-
sten eine schöne Überra-
schung zum Valentinstag ma-
chen, möchten aber nicht 
nur einen einfachen Blu-
menstrauß verschenken? 
Ein Wellness-Tag in der 
ThermeNatur verwelkt nicht 

und ist auch nach ein paar 
Tagen nicht gleich wieder ver-

gessen. Mit unserer Valentins-
Woche können Sie nicht nur den 

14. Februar als Tag der Liebenden 
feiern, sondern Sie können in der 
Woche vom 10. bis 16. Februar 
eine verliebte Zeit in der Therme-
Natur in Bad Rodach genießen. 
 
Eine Übersicht zu unseren Specials 
und allen Aktionen rund um den 
Valentinstag finden Sie unter 
www.therme­natur.de und in der 
nächsten Ausgabe des Heimatjour­
nals. 
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Nähere Infos unter 
www.therme­natur.de, 
auf Facebook und telefon. 
unter 09564 92320i

DER KURBETRIEB UND DIE THERME NATUR  
WÜNSCHEN ALLEN  LESERINNEN UND LESERN  
EIN GESUNDES UND ERFOLGREICHES JAHR 2020.

KerzenScheinSchwimmen  
Noch bis Ende März erleuchtet im-
mer freitags mit Beginn der Däm-
merung der Rundbau im Schein 
hunderter Lichter. 
Im regulären Eintrittspreis enthalten

UNSER WELLNESS-SPECIAL 
IM JANUAR 2020 
Wärmendes Rotlicht  

mit anschließender, wohltuender 
Rückenmassage  

30­minütige Wohlfühlzeit 
für 20,00 € anstelle 23,00 €  

VollMondZauber 
10. Jan. I 18.00 ­ 21.00 Uhr 
Jeder Gast erhält ab 18 Uhr eine 

Luna-Bowle GRATIS.  
Neben einem Mondschein-Aufguss 
lädt Entspannungsmusik an den 
Innenbecken zum Träumen ein.

Am 14. Februar ist Valentinstag 
Zeit zu zweit 2020 in der ThermeNatur 

SaunaHighlight  
„Russischer Winter“ 
 
Schon befinden wir uns mittendrin, 
in der kalten Jahreszeit! Ein Grund 
mehr um die wohltuende Wärme 
unserer Saunen zu genießen. 
Am Samstag, den 25. Januar lädt 
die ThermeNatur Bad Rodach zum 
ersten SaunaHighlight des Jahres 
unter dem Motto „Russischer Win-
ter“ in ihre 5-SternePremium Sau-
nawelt „Erdfeuer“ ein. Mit span-
nenden Highlights, stimmungsvol-
len Event-Aufgüssen und aufs The-
ma abgestimmten kulinarischen 
Angeboten entsteht eine gemütli-
che Atmosphäre, die einen wahr-
lich schwitzen lässt. 
Das besondere Highlight: An 
diesem Abend ist im Rundbau der 
Badelandschaft ab 21.30 Uhr bis 
0 Uhr das textilfreie Baden erlaubt, 
aber kein Muss. 

Besucher und Einwohner des Heil-
bades Bad Rodach können das frän-
kische Schmuckstück immer diens-
tags um 15 Uhr bei einer kosten-
losen Stadtführung neu entdecken.  
Zusammen mit einer Stadtführerin 

spaziert man rund eineinhalb Stun-
den durch Bad Rodach‘s historische 
Altstadt. 
Dabei gibt es allerhand Wissens-
wertes über die reiche Historie, 
aber auch dramatische, lustige und 

romantische Geschichten zu hören, 
die sich um das ehemals fürstliche 
Jagdschloss und seine früheren Be-
wohner, die schmucken Häuser 
sowie die Denkmäler ranken. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Treffpunkt: Marktbrunnen 
 
Rückfragen unter Tel. 09564 800278 
oder Gästeinfo 09564 1550 

Historische Stadtführung in Bad Rodach  
Geschichte hautnah erleben 



I Unterhaltung I Bereits seit 1985 
präsentieren die Altneihauser in 
historischen Feuerwehruniformen 
eine Mischung aus Blasmusik und 
politischem Kabarett. Die Altnei-

hauser Feierwehrkapell’n mit ihrem 
Kommandanten Norbert Neugirg 
gilt als Kulttruppe der Oberpfalz. 
Neugirg passt seine lustigen, teils 
politisch-provokanten Reden ebenso 

wie die dargebotenen Mu-
sikstücke je nach Anlass 
und Publikum an. Die Dar-
bietung, die stets in Reim-
form erfolgt, erinnert stark 
an das in Bayern beliebte Der-
blecken von Politikern.  Bereits 
seit mehreren Jahren hinterlässt 
der rotzfreche Komödianten-Haufen 
in der Fernsehsitzung „Fastnacht 
in Franken“ einen verheerenden 
Eindruck. Die Kapelle versucht 
sich mehr oder weniger erfolgreich 
an den unterschiedlichsten Musik-
stücken. Die Musikanten sind aus-
nahmslos Amateure und werden 
dieser Tatsache auch immer ge-
recht. Zwischen den gespielten Ti-
teln monologisiert der Kommandant 
eigenartig daher und trägt so we-
sentlich zum Verstreichen der gut 
120 Minuten Programm bei. Übli-
cherweise kann sich das Ensemble 
ein paar Seitenhiebe auf lokales  

 
 

 
 
Geschehen nicht verkneifen. Alles 
in allem – ein fragwürdiger Abend, 
aber: Unbedingt sehenswert! 
 
 
Am 25. Januar 2020, 19.30 Uhr 
CCW, Franconia­Saal, Würzburg 
 
Karten gibt es an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und unter der 
0911 4334618  
www.nuernbergmusik.de

I Ausstellung I Zu allen Zeiten ver-
ließen Menschen aus unterschied-
lichen Gründen ihre Heimat: Auf 
der Suche nach Arbeit, 
Freiheit oder Sicher-
heit, aus wirtschaft-
licher Not, aus Lie-
be oder Neugier, 
im Dienste des 
Glaubens, des 
Handels oder der 
Wissenschaft. 
Unterfranken als be-
deutende Handels-, 
Universitäts-, Kultur-, In-
dustrie- und Grenzregion hatte 
in der Vergangenheit einen hohen 
Grad an Wanderbewegungen zu 
verzeichnen – und einen besonders 
deutlichen Zugewinn an kulturellen 
Einflüssen und inspirierendem Aus-
tausch. 
Die Ausstellung des Bezirks Un-
terfranken in Kooperation mit dem 
Museum für Franken ist noch bis 
März auf der Festung Marienberg 
zu sehen und geht anschließend 
auf Wanderschaft. Die Präsentation 
zeigt beispielhaft Geschichten aus 
unterschiedlichen Epochen und 

macht deutlich, dass Mobilität und 
Migration seit Jahrhunderten prä-
gende Elemente unserer Gesell-

schaft sind.Die Besucher 
sollen Zusammenhänge 

verstehen, Spuren 
entdecken und Vor-
urteile abbauen. 
Dazu laden sieben 
Themenbereiche 
mit Texten, Bil-
dern und Objek-

ten, aber auch mul-
timedialen und inter-

aktiven Stationen ein. 
 

Bis 23. März 2020 
Museum für Franken, Würzburg 
Festung Marienberg 
Tel. 0931 205940  
info@museum­franken.de 
www.museum­franken.de 
 
Öffnungszeiten 
Di ­ So 10.00 ­ 16.00 Uhr 
1. und 6. Januar 2020 geöffnet 
 
Weitere Informationen unter 
www.bezirk­unterfranken.de/aus­
stellung­woher­wohin
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„Woher | Wohin“ 
Eine Ausstellung vom Ankommen und Weggehen 
im Museum für Franken

I Würzburg I

Norbert Neugirg & Die Altneihauser  
Feierwehrkapell’n   
Die Oberpfälzer Kulttruppe gastiert in Würzburg
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HOHMANN IMMOBILIEN

BARRIEREFREIES WOHNEN   
IM „WOHNPARK EISENBAHNSTRASSE“   
Hochwertige Eigentumswohnungen in Bad Liebenstein 

Im „ Wohnpark Eisenbahnstraße“  entstehen modern ausgestattete  
2- und 3-Raumwohnungen mit ca. 85 m² bis 107 m² Wohnfläche  
mit hohem Wohnwert: 

• wohngesunde ökologische Massivbauweise 

• helle freundliche Wohnungen mit Fußbodenheizung,  
großem Sonnenbalkon, Tiefgaragenstellplatz und Kellerraum 

• Barrierefreiheit von der Tiefgarage bis zum Balkon durch  
Personenaufzug und komfortable Wohnungszuschnitte 

• umweltfreundlich und energieeffizient durch hohen Energiestandard:  
Wärmedämmverbundsystem, Blockheizkraftwerk, Rollläden,  
Be- und Entlüftungssystem mit Wärmerückgewinnung 
Angaben zum Energieausweis: 
Endenergiebedarf 34,7 KWh (m² / a), Energieträger Erdgas 

• kurze Wege zu öffentlichen Verkehrsanbindungen, Schule,   
Kindergarten und Einkaufsmöglichkeiten 

• sicherer Vermögenswert und Wertbeständigkeit durch ruhige Lage  
und hochwertige Bauausführung

Lindenstraße 24a • 36448 Bad Liebenstein 
Tel. 036961 30449 • Fax 036961 736533 

Mobil 0171 6532802 • info@hohmann-immobilien.de

www.hohmann-immobilien.de

I Musical I 2020 ist das Jahr besonderer Beatles-
Jubiläen: 60 Jahre zuvor gaben die vier jungen 
Männer namens John, Paul, George und Ringo 
aus Liverpool ihr erstes Konzert unter dem 
Namen „The Beatles“. Es folgte ein Jahrzehnt, 
in dem die sogenannten „Fab Four“ Musikge-
schichte schrieben und Hits für die Ewigkeit 
hinterließen. Am Ende stand die Trennung, 
die sich im kommenden Jahr zum 50. Mal 
jährt. Die Musical-Biographie „all you need is 
love!” bringt den Zauber dieser Zeit zurück 
auf die Bühne. Auch das Musical selbst feiert 
runden Geburtstag. 20 Jahre liegt die Premiere 
auf der Seebühne am Chiemsee nun schon 
zurück.  
Zwar sind es nicht die Originale, die in dem 
von Bernhard Kurz produzierten Musical auf-
treten, dafür aber ihre perfekt eingespielten 
Ebenbilder: das Quartett „Twist & Shout“ mit 
Alan LeBoeuf als Paul McCartney, Howard Ar-
thur (John Lennon), John Brosnan (George 
Harrison) und Carmine Francis Grippo (Ringo 
Starr).  

Neben ihrem professionellen 
Live-Gesang kommt auch das gro-
ßes Schauspieltalent der vier Double 
in den wiederkehrenden Sprechepi-
soden und Kurzgeschichten zur Geltung. 
Authentische Kostüme und historische 
Videoeinspielungen machen die Illusion perfekt 
und versetzen das Publikum zurück in die 
60er-Jahre. 
Die Zuschauer können jenes legendäre Jahr-
zehnt nachempfinden, in dem die Beatles 
scheinbar mühelos einen Welthit nach dem 
anderen aus dem Ärmel schüttelten. 
 
Am 27. Januar 2020, 20.000 Uhr 
Congress Centrum, Würzburg 
 
Karten gibt es an allen bekannten Vorverkaufs­
stellen, unter der Hotline 01806 570055 (0,20 €/ 

Min., Mobilfunknetze max. 0,60 €/Min.) und online unter 
www.cofo.de 
 
 

 
 
 
 
 
 

GEWINNEN SIE 3x2 TICKETS  
für die Show am 27. Januar 2020 
in Würzburg: 
Senden Sie eine E­Mail an 
anzeigen@boerner­pr.de 
Einsendeschluss: 20. Januar 2020

ALL YOU NEED IS LOVE       
     Das Erfolgs­Musical um die 
           legendären Beatles kehrt zurück

I Würzburg I

Tel 03693 43118 
info@modehaus-retsch.de 
www.retsch-modehaus.de

MODEHAUS  
RETSCH

Georgstraße 25 
98617 Meiningen 

Mo bis Fr 10 - 18 Uhr  
Sa 10 - 13 Uhr 

Größen  34 – 50
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I Jahrfeier I Das Dorf Buttlar wurde 1170 zum 
ersten Mal urkundlich erwähnt, dies ist ein 
Grund für die Bewohner des Ulstertal-Dorfes 
ein großes Fest zu feiern. Das 850-jährige Ju-
biläum beginnt am 6. Juni 2020 mit einer tra-
ditionellen Kirmes für und mit Jung und Alt. 
Die Intension der Akteure ist dabei: alle Ge-
nerationen lernen voneinander, dass alte Tra-
ditionen und neue Rituale sich gegenseitig be-
reichern können. Der Lindentanz wird am 
Sonntagnachmittag, den 7. Juni mit den meisten 
und vom Alter unterschiedlichsten Kirmes-
paaren, die die Buttlarer Kirmes jemals vorzu-
weisen hatte, starten. Danach wird die Kin-
derkirmes im Gemeindesaal stattfinden. High-
light hierbei wird die Tanzaufführung der Tanz-
mäuse Rot-Weiss Buttlar sein. 
Die Chronik des Dorfes wird am Mittwoch, 
den 10. Juni im Rahmen eines Kommersabends 
mit musikalischem Ausklang, vorgestellt werden. 
Das in hohem Zeitaufwand entstandene Buch 
über Buttlar kann hierbei erworben werden. 
Der Fronleichnamstag beginnt mit dem Hoch-

amt mit anschließender Prozession durch die 
festlich geschmückten Straßen, zu den einzelnen 
Altären. Im Festzelt, welches sich am Sportplatz 
befindet, wird das gemeinsame Mittagessen 
für alle Gäste und Anwohner stattfinden, bei 
dem auch traditionelles und zeitgemäßes Essen 
auf dem Speiseplan steht. Die Kalorien kann 
man danach durch die vielen Aktivitäten, die 
von Mitgliedern des Sportvereins angeleitet 
werden, antrainieren. Am Abend des 11. Juni 
werden die Gäste von der Skiffle-Bluesband 
„Rhöner Sauwäntzt“ verwöhnt. Handgemachte 
Bauernblues Comedy in Rhöner Mundart wer-
den kein Auge trocken lassen. 
Die 10. Rhönrocktage werden gebührend ge-
feiert am 12. und 13. Juni im Festzelt am 
Sportpatz. Mit den Cover-Bands „Tramp, Joker 
und Rock Coun doun“ werden Erinnerungen 
aufgefrischt, wie man die Rhönrocktage schon 
vor der Grenzöffnung zelebrierte. Musikalischer 
Höhepunkt ist am Samstag mit einer der er-
folgreichsten DDR-Rockband und auch heute 
noch eine der erfolgreichsten deutschsprachigen 

Rockband: KARAT aus Berlin. Der Vorverkauf 
für alle Veranstaltungen ist bei Gassmanns Fri-
söre in Buttlar und bei LVM Fischer in Vacha 
und Geisa oder online über www.mg-
concerts.de. 
Mit dem stehenden Umzug, an dem circa 30 
Höfe beteiligt sind, werden die Bewohner des 
Dorfes am Sonntag, den 14. Juni der Jahrfeier 
nochmal einen besonders festlichen Rahmen 
geben. Die Gäste werden in den Höfen mit 
vielen verschiedenen kulinarischen Köstlich-
keiten verwöhnt werden und einiges über das 
Leben an der Via Regia erfahren. Musikalische 
Programmpunkte werden auf der Bühne vor 
dem Schulhof durch Tanzgruppen, Kapellen 
des Geisaer Amtes und verschiedene Einzel-
akteure dargeboten. 
  
 
Weitere Informationen unter: 
www.buttlar­rhoen.de

I Buttlar I

850 Jahrfeier in Buttlar 
Der historische Rhöner Ort lädt zum Feste
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I Fulda I Oberweid I

Angst und Panik loswerden aus eigener Kraft 
nach der Klaus­Bernhardt­Methode 
 

Die moderne Alternative zu Dauertherapie und 

Psychopharmaka 

 
Privatpraxis Heike Köhler 
Dipl. Individualpsychologische Beraterin, Business­Coach, 
Diplompädagogin 
 
Adresse:    Regerstraße 8 in 98617 Meiningen 
Tel:             03693 503081 
Email:        service@heikekoehler.de 
 
Individuelle Terminvereinbarung  
 

Die erste regionale Intensivwoche zum Thema: 
 

Wie Sie Angst und Panik für immer loswerden 
Die Anleitung zur wirksamen Selbsthilfe 
 

findet am 24.­28. Januar 2020 in Meiningen statt. 
 

Informationen und Anmeldungen auf:

www.angst-und-panik-ueberwinden.de
Heimatjournal  

online unter www.boerner-pr.de

I Gastronomie I Der Winter hat sei-
nen Mantel über die hohe Rhön 
gelegt, die Natur ruht und viele 
Tiere halten Winterschlaf. 
Doch auch die kalte Jahreszeit hat 
ihren Reiz: Egal ob mit Ski über 
die Loipe, bei einer rasanten Schlit-
tenfahrt oder einem gemütlichen 
Spaziergang durch den verschneiten 
Wald – der Winter macht Spaß! 
Die Loipe beginnt übrigens direkt 
an unserem Haus und bietet An-
schluss an die hessische und baye-
rische Rhön. Nach einem erleb-
nisreichen Tag in der Rhöner Win-
ter-Welt, wird es Zeit für eine Ein-

kehr im Thüringer Rhönhaus. 
Zu dieser Zeit, sind unsere Glüh-
wein-Spezialitäten immer ganz be-
sonders begehrt: Rhöner Bratap-
fel-Glühwein, Rhöner Fruchtglüh-
wein oder unser beliebter Stachel-
beer-Glühwein mit Honig. 
Jenny backt natürlich ihren guten 
Blechkuchen nach altem Famili-
enrezept für unsere Gäste und 
auch Deftiges steht ganztägig auf 
unserer Speisekarte. 
Die Familien Lümpert und das 
Team freuen Sich auf Ihren Besuch 
und wünschen ein wunderbares 
neues Jahr 2020!

WINTERZEIT AM  
THÜRINGER RHÖNHAUS

I Musical I Nach vielen Jahren mit 
dieser Erfolgsproduktion feiert Welt-
star Deborah Sasson ihre Abschieds-
tournee in der Rolle der Christine. 
Zu diesem Anlass übernimmt 
Deutschlands Musicalstar Nummer 
1, Uwe Kröger, die Rolle des  Phan-
toms.  
Das spektakuläre Bühnenbild, das 
vom Zusammenspiel von effektvol-
len, dreidimensionalen Videopro-
jektionen des international gefei-
erten Multimediakünstlers Daniel 
Stryjecki und von den grandiosen 
Bühnenelementen, gebaut von Mi-
chael Scott der Metropolitan Opera 

in New York, lebt, wurde für diese 
Jubiläumstournee noch einmal kom-
plett überarbeitet.  
Die Produktion hebt sich von allen 
bisherigen musikalischen Interpre-
tationen des Literaturstoffes ab, in-
dem es sich näher an die Roman-
vorlage hält und in Teilen der von 
Sasson komponierten Musik be-
kannte Opernzitate einbindet. 
Des Weiteren wirkt ein großes En-
semble ausgewählter Sänger, Tänzer 
und Schauspieler aus dem deutsch-
sprachigen Raum mit. Ein 18-köp-
figes Orchester spielt die Musik 
live. 

Am 24. Januar 2020, 20.00 Uhr 
Esperantohalle, Fulda

„Das Phantom der Oper“ 
       Die erfolgreiche Tournee­Produktion kommt zurück  
       mit einer hochkarätigen Starbesetzung

GEWINNEN SIE 3x2 TICKETS  
für die Show am 24. Januar 2020 
in Fulda: 
Senden Sie eine E­Mail an 
anzeigen@boerner­pr.de 
Einsendeschluss: 20. Januar 2020



 
 

 
 

I Kino I Das „Kino in der Festscheune“ im anto-
nius-Netzwerk Mensch, in Fulda (An St. Kathrin 
4), zeigt im Januar drei tolle Filme. Bitte bringen 
Sie sich eine Sitzunterlage mit. Eine Bewirtung 
ist vorhanden. Freie Sitzplatzwahl. 
 
Trumbo  
Am 17. Januar, 20.00 Uhr 
In den 1940er Jahren läuft es grandios für 
Dalton Trumbo (Bryan Cranston). Seine Dreh-
bücher werden in den Hollywood-Studios zu 
großen Blockbustern. Doch mit dem Kalten 
Krieg und dem Aufstieg des Kommunistenhassers 
Senator McCarthy endet Trumbos Triumphzug. 

Als er sich weigert, vor dem berüchtigten 
Komitee für unamerikanische Umtriebe aus-

zusagen, landet er auf der schwarzen Liste 
und verliert seinen Studiovertrag mit MGM. 
Unter einem Pseudonym schreibt Trumbo weiter. 
Dabei entstehen seine besten Drehbücher – u. 
a. „Ein Herz und eine Krone“ und „Spartacus“. 
Vor dem Hintergrund der McCarthy-Zeit ab 
1947 erzählt Regisseur Jay Roach die fast ver-
gessene Geschichte von einem der erfolgreichs-
ten Drehbuchautoren der goldenen Hollywood-
Zeit. Großartiger Film! 
 
Spotlight  
Am 18. Januar, 16.45 Uhr 
Boston (USA) 2001: Walter Robinson (Michael 
Keaton), der Leiter des Spotlight-Teams der Ta-
geszeitung The Boston Globe, geht Fällen von 
Kindesmissbrauch in der Katholischen Kirche 
nach. Spotlight, das ist eine kleine Gruppe von 
Redakteuren, die unwissentlich den größten 
Skandal des 21. Jahrhunderts aufdecken – erst 

stadt-, dann landesweit in den USA, 
letztlich weltweit. Der Film SPOTLIGHT von 
Tom McCarthy war für sechs OSCARS 2016 
nominiert und erhielt letztlich zu recht zwei 
(Bester Film / Bestes Drehbuch). 
 
Unsere grosse kleine Farm  
Am 18. Januar, 20.00 Uhr 
Ein wundervoller Film, der in diese Zeit des 
Klimawandels und der berechtigten, lautstarken 
Schülerproteste passt. 
Molly und John kaufen sich eine 81 ha große 
heruntergekommene Ranch in Kalifornien und 
bauen diese zu einem Öko-Betrieb um. Ein fast 
aussichtloses Unterfangen, denn der Boden ist 
unfruchtbar und trocken. Zudem haben Sie kei-
nerlei Erfahrung in der Landwirtschaft. Doch 
trotz vieler anfänglicher Rückschläge, verwandelt 
sich das staubige, unfruchtbare Land langsam 
in ein Paradies für allerlei Insekten, Bienen, 
Schmetterlinge und Wildtiere.  
Beeindruckender Film. Einfach wunderschön!
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I Fulda I

Ein erfolgreicher Drehbuchautor,  
ein Journalistenteam und eine biologisch 
wirschaftende Farm in den USA 

im Kino in der Festscheune
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I Alle Termine online unter www.asa­event.de I

THE SPIRIT OF  
FREDDIE MERCURY 
Die Stimme ­ Das Gefühl ­ Die Leidenschaft

I Konzert I The Spirit of Freddie Mercury kommt 
ab Januar 2020 auf große Tournee durch ganz 
Deutschland, Österreich und die Schweiz. Die 
Stimme – Das Gefühl – Die Leidenschaft: Fred-
die Mercury füllte als Frontmann der Band 
Queen die größten Stadien weltweit. Er ging 
als charismatischer Sänger, genialer Songschrei-
ber und Showman in die Pop-Geschichte ein. 
Privat führte Freddie Mercury bis zu seinem 
Tod 1991 ein sehr schillerndes und aufregendes 
Leben. So zog er z. B. mit einer verkleideten 
Lady Di um die Häuser Londons oder feierte 
rasante Partys. Trotz seiner HIV-Erkrankung 
stand Mercury mit all seiner Kraft bis zuletzt 
im Studio, produzierte Musik und gab weiterhin 
Konzerte.  
Selbst 28 Jahre nach seinem Tod berühren 
seine Songs immer noch tausende Menschen 

auf der ganzen Welt. Songs wie „We 
are the Champions“, „The Show must 
go on“ oder „Bohemian Rhapsody“ machen 
Freddie Mercury unvergesslich. 
Aber auch für seine Band Queen war er eine 
große Stütze. Er war nicht nur Leadsänger 
und Hauptkomponist, sondern auch an der 
Ausgestaltung von Stil und Image wesentlich 
beteiligt. Durch seine unglaubliche Bühnen-
präsenz gehörte Queen zu den erfolgreichsten 
Livebands aller Zeiten!  
 
Internationale Top-SängerInnen, ausgezeichnete 
Tänzer, eine ausgefallene Bühnenshow, ergänzt 
durch Videoprojektionen und eine der be-
kanntesten Tribute-Bands der Welt: Queenre-
altribute versetzen das Publikum in eine andere 
Zeit.  

 
 

 
Am 31. Januar 2020, 20.00 Uhr 
Esperantohalle, Fulda 
 
Am 5. Februar 2020, 20.00 Uhr 
Congress Centrum, Würzburg 
 
Am 7. März 2020, 20.00 Uhr 
Congress Centrum, Suhl 
 
Karten gibt es an allen bekannten VVK­Stellen, 
im Internet unter www.mercury.show und unter 
der ASA­Ticket­Hotline 01806 570 066 (0,20 €/Anruf 

aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,60 €/Anruf).



I Ausstellung I Die Kunststation bietet 
seit ihrer Gründung 1979 Raum 
für Kunstschaffende aus der Region 
und experimentelle Kunst aus aller 
Welt mit dem Ziel, regionale und 
internationale Kulturlandschaften 
zu vernetzen und jungen unbe-
kannten wie etablierten Künstler/in-
nen ein Forum zu bieten zur Prä-
sentation ihrer künstlerischen Po-
sitionen. 
Auch 2020 wird das „Juwel und 
Kulturzentrum von internationalem 
Rang“ vielseitige neue Ausstellungen 
zeigen. Konzerte, Vorträge, Lesun-
gen und Kunstkurse ergänzen das 
Programm. 

Bis 23. Februar 2020 
Sabine Ostermann: Kein Druck  
Sabine Ostermann (geb. 1968 in 
Backnang, Studium in Mainz, Atelier 
in Falkensee bei Berlin) hat eine 
ungewöhnliche Ausdrucksweise und 
Technik des Linolschnittes entwik-
kelt, um ihre Passionen für Malerei 
und Graphik zu vereinen. Linol ist 
in vielen Farben erhältlich, meist 
nicht homogen eingefärbt und zeigt 
seidigen Glanz und marmorhafte 
Äderungen. Auf dieses Material 
skizziert Ostermann ihre Bildideen, 
„zeichnet“ dann mit dem Messer 
weiter und erschafft nach und nach 
ein feines Relief. Vorzugsweise ver-
wendet sie Alkydfarben, die sich 
mit Pinsel, Walze und Schwamm 
lasierend auftragen und bis in die 
Vertiefungen hinein verreiben und 
verwischen lassen. Eine Weiterarbeit 
mit dem Messer bringt wieder 
Schraffuren im Linolton zutage, so-
dass sich ein immer komplexeres, 
immer feiner nuanciertes Farb- und 
Liniengefüge ergibt. Ostermann ver-
mag selbst das Durchscheinende 
transparenter Stoffe wiederzugeben. 
Gerade das Textile hat die Künstlerin 
zu tiefsinnigen Ausdeutungen in 
ihrer Bilderwelt veranlasst, die das 
Aufbauen von Netzwerken, das Ver-
fangen und Verstricken in Netzen, 
das Fäden Spinnen und in der Hand 
Halten sowie Verknüpfungen und 
Verknotungen thematisiert. Die fas-
zinierenden Bildwerke sind Unikate 
und entziehen sich völlig der Re-
produktionsgraphik: Mit ihren Lin-
olschnitten ist kein Druck möglich. 
 

 
Bis 23. Februar 2020 

Joachim Schüler 
 Suchmaschine 
Weltweit werden 
jährlich ca. zwei 
Billionen Fotos di-

gital geschossen. 
Suchprogramme er-

leichtern den Umgang mit Bildern, 
prägen aber auch neue Sehgewohn-
heiten. Darüber hinaus eröffnen 
sich Möglichkeiten, bisher unge-
sehene Bildmotive und Bildzusam-
menstellungen zu entdecken und 
entstehen zu lassen mit ganz eige-
nem Rhythmus. Auch mit Bildern 
selbst kann man nach visuellen 
Kriterien suchen und aus dem In-
ternet neue Bildfolgen gewinnen. 
Technische Mankos können zu 
reizvollen Fehldarstellungen füh-
ren. Die Such-Phänomene haben 
Joachim Schüler veranlasst, sich 
für sein Ausstellungsprojekt „Such-

maschine“ eingehend mit der 
Bilderflut im Internetzeitalter 
auseinanderzusetzen. Mit den 

neuen Medien ist der Künstler und 
Kommunikationsdesigner, der 
1967 in Frankfurt geboren wur-
de und seit 1993 als freier 
Grafiker in Fulda arbeitet, 
bestens vertraut. Screen-
shots stellt er Holzschnitte 
und „Zeichnungen aus 
Dachlatten und Euro-Pa-
letten“ gegenüber und gibt 
mit diesen sperrigen und 
zeitaufwändigen Techniken 
den Bildern Individualität 
und Aufmerksamkeit zurück. 
 
 
Bis 23. Februar 2020 
Wolfgang Beck und Stefan Kindel: 
Im Dialog  
Der Maler und Bildhauer Wolfgang 
Beck (geb. 1957, Ateliers in Wein-
garten/Pfalz und Donsieders) und 
der Fotograf und Zeichner Stefan 
Kindel (geb. 1961, Atelier in Mai-
kammer) stellen ihre Gemälde und 
Fotos in einen Dialog zueinander. 
Beide Medien zeigen Gemeinsam-
keiten und Überschneidungen und 
öffnen die Wahrnehmung für Un-
terschiede. Becks und Kindels Werke 
entstehen unabhängig voneinander 
und weisen doch überraschend ähn-
liche Strukturen auf, als ob sie sich 
gegenseitig inspiriert hätten. So be-
gegnen sich im Dialog die weiten 
Landschaftsassoziationen, die Beck 
fern einer konkreten Abbildung in 
zahllosen Farbschichtungen, mit ge-
stischem Duktus und intensiver 
Farbgebung auf der Leinwand ent-
faltet, mit den fotografischen Details, 
die Kindel an Hauswänden, Straßen 
und in der Natur aufgenommen 
hat. Letztere offenbaren sich erst 
auf den zweiten Blick als Fotografien. 
Für ihre Schau in Kleinsassen wer-
den beide Kunstler erstmals auch 
ihr bildhauerisches bzw. zeichneri-
sches Werk einbeziehen und so ih-
ren Dialog erweitern und intensi-
vieren. 
 
 
Studioausstellung:  
Bis 17. Januar 2020  
Karin Kubecka & Viviane Niebling:  
Fasern – Farben – Licht 
Die Faszination an den Werkstoffen 
Papier, Papyrus und Pflanzen in all 
ihren Bestandteilen verbindet die 
Künstlerinnen Karin Kubecka und 
Viviane Niebling. Beide begeistern 
sich für die Vielfältigkeit der Er-
scheinungsformen, Muster und 
Wandlungen, die zu allen Jahres-
zeiten in der Natur sichtbar sind. 
Karin Kubecka (*1952) lebt und 
arbeitet seit 40 Jahren in der Rhön.  
Viviane Niebling (*1991) ist in der 
Rhön aufgewachsen und studiert  

 
 
 
 
 
 
Kunst an der HfG Offenbach. Mal 
arbeitet jede Künstlerin für sich, 
mal schaffen sie gemeinsam an ei-
nem Projekt. Die Kunstwerke ent-
stehen in spiel- und experimentier-
freudigen Prozessen, mit viel Lust 
auf Farbe und Freude an den sich 
bildenden Formen und Strukturen 
und vorwiegend aus selbst geschaf-
fenen Pflanzenpapieren und Gemü-
sepapyri, gefärbt mit natürlichen 
Pigmenten.

I Kleinsassen I

WORKSHOPS  
IN DER KUNSTSTATION 
 
Die Kunststation Kleinsassen bietet 
Kindern und Jugendlichen Möglich­
keiten zu kreativer Beteiligung: Er­
fahrene Künstler/innen aus den Be­
reichen Keramik, Papierschöpfen, 
Malerei, Zeichnen, Collagen, Instal­
lation, Druckerei, Kalligrafie leiten 
die Teilnehmer/innen in kleinen 
Teams (maximal 10 Personen) zu 
kreativer Auseinandersetzung an. 
Einer Schulklasse mit 24 Kindern 
werden z.B. drei parallele Work­
shops unterschiedlicher Ausrichtung 
geboten. 
 
Inhaltliche und methodische 
Schwerpunkte, Zeit und Zeitumfang 
können jeweils frei vereinbart 
werden, so dass sich die Ange­
bote gut in den schulischen 
Alltag und in den Unterricht 
integrieren lassen. Aktuelle 
Ausstellungen werden einbezo­
gen. 
 
Möglich sind Zeiteinheiten ab 2 UE 
(90 Minuten) bis ganze Projekttage. 
Zur Wahl steht auch eine Koopera­
tion mit dem Kleinsassener Pfunds­
museum, d.h. Gruppen können sich 
auf die beiden Institutionen ver­
teilen. 

KUNSTSTATION KLEINSASSEN e.V.  
An der Milseburg 2  
36145 Hofbieber­Kleinsassen   
Tel. 06657 8002   
kk@kleinsassen.de  
www.kleinsassen.de 
 
Öffnungszeiten Winterzeit:  
Do bis So 13.00 – 17.00 Uhr

Das neue Jahr in der Kunststation Kleinsassen
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Abb.: Sabine Ostermann 
„Schnittmenge“
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